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BIAJ-Kurzmitteilung (alle Zahlen unter Vorbehalt) 
Arbeitsmarkt im Juni 2011 (Ländervergleich): 
5,346 Millionen "Arbeitslosengeld-Empfänger/innen" (SGB III und SGB II)1 
4,677 Millionen Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen – 282.000 (5,7%) weniger als im Juni 20102 
2,893 Millionen registrierte Arbeitslose – 255.000 (8,1%) weniger als im Juni 2010 
Veränderungsraten (registrierte Arbeitslose) in den Ländern (Juni 2010 – Juni 2011): 

Männer und Frauen: –18,2% in Baden-Württemberg bis +1,6% in Mecklenburg-Vorpommern 
Frauen –13,9% in Baden-Württemberg bis +2,9% in Mecklenburg-Vorpommern 
Männer: -21,9% in Baden-Württemberg bis +0,6% in Mecklenburg-Vorpommern 

 unter 25 Jahre: -30,1% in Baden-Württemberg bis –4,0% in Schleswig-Holstein 
72,2% der Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert (Juni 2010: 68,8%) 

Im Juni 2011 wurden von der Statistik der BA insgesamt 2,893 Millionen Arbeitslose registriert, 
255.000 bzw. 8,1% weniger als im Juni 2010. Von diesen 2,893 Millionen Arbeitslosen waren 804.000 
(27,8%) im Rechtskreis SGB III und 2,089 Millionen (72,2%) im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) 
registriert. (vgl. dazu auch Tabelle 2, Seite 7, mit den entsprechenden Länderdaten) Als Arbeit-
suchende waren im Juni 2011 insgesamt 5,175 Millionen Frauen und Männer registriert, 578.000 
(10,1%) weniger als im Juni 2010. Die von der Statistik der BA ermittelte „Unterbeschäftigung ohne 
Kurzarbeit“ betrug im Juni 2011 4,080 Millionen, 545.000 (11,8%) weniger als im Juni 2010. 

Nach vorläufigen, hochgerechneten Daten hatten 738.000 (arbeitslose und nicht arbeitslose) Frauen 
und Männer Anspruch auf das beitragsfinanzierte Arbeitslosengeld (SGB III) und 4,677 Millionen 
Anspruch auf Arbeitslosengeld II. Bereinigt um die Zahl der etwa 69.000 sog. Aufstocker (gleich-
zeitiger Bezug von Arbeitslosengeld und Arbeitslosengeld II) hatten im Juni 2011 etwa 5,346 Millio-
nen erwerbsfähige Frauen und Männer Anspruch auf Arbeitslosengeld (SGB III) bzw. Arbeits-
losengeld II, 435.000 (7,5%) weniger als vor einem Jahr (BA-Monatsbericht, S. 19). � 

Ländervergleich (Juni 2010 - Juni 2011) 
- In Westdeutschland (zehn Länder) wurden 200.000 (9,2%) weniger Arbeitslose registriert als im 

Juni 2010, in Ostdeutschland (sechs Länder) 55.000 (5,6%) weniger. (vgl. Tabelle 1/Abbildung 1, 
S. 3) 

- Die Veränderungsraten der registrierten Arbeitslosigkeit in den 16 Ländern (Juni 2010 – Juni 2011) 
reichen von –18,2% in Baden-Württemberg (Rang 1) und –15,9% in Bayern (Rang 2) bis +0,9% 
in Berlin (Rang 15) und +1,6% in Mecklenburg-Vorpommern (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquoten (bezogen auf alle ziv. Erwerbspersonen) reichen Juni 2011 von 3,5% in 
Bayern bis 13,3% in Berlin. (Bund: 6,9%)   

Fortsetzung auf Seite 2 von 10 

                                                           
1 SGB III und SGB II, bereinigt um die Zahl von rechnerisch etwa 69.000 Arbeitslosengeld-Empfänger/innen, die 

ergänzend Arbeitslosengeld II erhalten ("Aufstocker"). Abweichungen durch Rundungsdifferenzen möglich. 
2  siehe Tabelle 3, Seite 8 (Juni 2011: von der Statistik der BA hochgerechnete Daten) 
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- 72,2% der registrierten Arbeitslosen sind im Rechtskreis SGB II (Hartz IV) registriert. (Juni 2010: 
68,8%) In den 16 Ländern reicht der Anteil der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeits-
losen von 57,0% in Bayern und 61,1% in Baden-Württemberg bis 83,4% in Bremen und 83,6% 
in Berlin. (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, S. 7) 
Die Zahl der im Rechtskreis SGB II registrierten Arbeitslosen sank im Vorjahresvergleich (Juni 
2010 - Juni 2011) um 76.000 (3,5%). In sechs der 16 Länder wurden im Juni 2011 im Rechts-
kreis SGB II mehr Arbeitslose registriert als im Juni 2010: In Mecklenburg-Vorpommern (+4,8%), 
Hamburg (+4,2%), Berlin (+3,1%), Schleswig-Holstein (+1,5%), Brandenburg (+1,0%) und Bremen 
(+0,8%). (vgl. Tabelle 2/Abbildung 2, S. 7)  

- Im Juni 2011 hatten 4,677 Millionen Frauen und Männer im Alter von 15 bis unter 65 Jahren An-
spruch auf Arbeitslosengeld II, 282.000 (5,7%) weniger als im Juni 2010. Die (vorläufigen) Ver-
änderungsraten in den Ländern reichen von –9,8% in Thüringen bis –1,8% in Berlin. Zum selben 
Zeitpunkt, im Juni 2011, waren 2,089 Millionen Frauen und Männer als Arbeitslose im Rechtskreis 
SGB II registriert. Dies entspricht einer Quote von 44,7%. (Juni 2010: 43,7%) In den 16 Ländern 
reicht die Quote der arbeitslos registrierten Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen von 38,6% 
in Hamburg und 40,7% in Baden-Württemberg bis 48,1% in Sachsen und 48,3% in Brandenburg. 
(vgl. Tabelle 3/Abbildung 3, S. 8) � 

Frauen (Tabelle 1a/Abbildung 1a, Seite 4) 
-  Im Juni 2011 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 5,9% (85.000) weniger arbeitslose 

Frauen registriert als im Juni 2010. (Veränderungsraten Frauen: Ostdeutschland –4,5%; West-
deutschland –6,5%). Zur Entwicklung der Veränderungsraten siehe Abbildung 5. (Seite 10) 

- Der Anteil der Frauen an der registrierten Arbeitslosigkeit in der Bundesrepublik Deutschland 
betrug im Juni 2011 47,2%. (Juni 2010: 46,1%) Der Anteil der Frauen reicht im Juni 2011 in den 
16 Ländern von 43,2% in Berlin bis 50,1% in Bayern. (Juni 2010: von 42,9% in Berlin bis 48,5% in 
Thüringen) 

- Die Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Frauen in den Ländern reichen von 
–13,9% in Baden-Württemberg (Rang 1) bis +2,9% in Mecklenburg-Vorpommern (Rang 16). 

- Die Arbeitslosenquote (bezogen auf alle weiblichen zivilen Erwerbspersonen) reicht im Juni 
2011 von 3,7% in Bayern bis 12,1% in Berlin. (Bund: 6,9%) � 

Männer (Tabelle 1b/Abbildung 1b, Seite 5) 
- Im Juni 2011 wurden in der Bundesrepublik Deutschland 10,0% (169.000) weniger arbeitslose 

Männer registriert als im Juni 2010. (Veränderungsraten Männer: Ostdeutschland -6,5%; 
Westdeutschland –11,6%) (vergleiche dazu auch die Abbildung 5, Seite 10) 

- Die Veränderungsraten der Zahl der registrierten arbeitslosen Männer in den Ländern reichen von 
–21,9% in Baden-Württemberg (Rang 1) bis +0,6% in Mecklenburg-Vorpommern (Rang 16) 
(vergleiche dazu auch die Abbildung 1b, Seite 5) 

- Die Arbeitslosenquote (bezogen auf alle männlichen zivilen Erwerbspersonen) reicht im Juni 
2011 von 3,3% in Bayern bis 14,4% in Berlin. (Bund: 6,8%) � 

Arbeitslose unter 25 Jahre (Tabelle 1c/Abbildung 1c, Seite 6) 
- Im Juni 2011 wurden 14,6% (43.000) weniger junge Arbeitslose (unter 25 Jahre) registriert als 

ein Jahr zuvor. Die Veränderungsraten der Zahl der Arbeitslosen im Alter von unter 25 Jahren 
reichen von –30,1% in Baden-Württemberg bis –4,0% in Schleswig-Holstein. � 

Vergleich zum Vormonat: Die registrierte Arbeitslosigkeit ist im Juni 2011 im Vergleich zum Vormo-
nat (genauer: von Mitte Mai bis Mitte Juni 2011) um 67.000 gesunken, schwächer als im Juni des 
Vorjahres (-88.000) und deutlich schwächer als im Juni der Jahre 2005 bis 2008. (vgl. Abbildung 4, 
S. 9) Die Zahl der Arbeitsuchenden sank im Juni 2011 im Vergleich zum Vormonat um 37.000 auf 
5,175 Millionen. �   
 Fortsetzung (Tabellen und Abbildungen) auf Seite 3 von 10 



Tabelle 1

Arbeitslose insgesamt insgesamt

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2011

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Juni 2010 Juni 2011 absolut in v.H. Juni 2011

1 Baden-Württemberg  265.405 217.154 -48.251 -18,2% 3,9   1

2 Bayern  279.113 234.845 -44.268 -15,9% 3,5   2

3 Thüringen  112.923 98.899 -14.024 -12,4% 8,4   3

4 Sachsen  245.140 219.222 -25.918 -10,6% 10,3   4

5 Sachsen-Anhalt  148.021 133.972 -14.049 -9,5% 11,2   5

6 Saarland  36.914 33.765 -3.149 -8,5% 6,6   6

7 Niedersachsen  290.775 267.350 -23.425 -8,1% 6,7   7

8 Rheinland-Pfalz  116.427 107.430 -8.997 -7,7% 5,1   8

9 Hessen  195.338 181.258 -14.080 -7,2% 5,8   9

10 Nordrhein-Westfalen  773.050 720.719 -52.331 -6,8% 8,0   10

11 Bremen  38.734 37.496 -1.238 -3,2% 11,6   11

12 Brandenburg  141.999 137.674 -4.325 -3,0% 10,3   12

13 Schleswig-Holstein  102.153 99.715 -2.438 -2,4% 7,0   13

14 Hamburg  73.546 71.910 -1.636 -2,2% 7,7   14

15 Berlin  228.398 230.399 +2.001 +0,9% 13,3   15

16 Mecklenburg-Vorpommern  99.921 101.533 +1.612 +1,6% 11,9   16

Westdeutschland*  2.171.455 1.971.642 -199.813 -9,2% 5,8   

5 ostdeutsche Länder*  748.004 691.300 -56.704 -7,6% .

Ostdeutschland **  976.402 921.699 -54.703 -5,6% 10,9   

Bundesrepublik Deutschland  3.147.857 2.893.341 -254.516 -8,1% 6,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0611  

-18,2%

-15,9%

-12,4%

-10,6%

-9,5%

-8,5%

-8,1%

-7,7%

-7,2%

-6,8%

-3,2%

-3,0%

-2,4%

-2,2%

+0,9% 

+1,6% 

-9,2%

-5,6%

-8,1%

-30% -25% -20% -15% -10% -5% 0% +5%

Baden-Württemberg  

Bayern  

Thüringen  

Sachsen  

Sachsen-Anhalt  

Saarland  

Niedersachsen  

Rheinland-Pfalz  

Hessen  

Nordrhein-Westfalen  

Bremen  

Brandenburg  

Schleswig-Holstein  

Hamburg  

Berlin  

Mecklenburg-Vorpommern  

Westdeutschland

Ostdeutschland

BR Deutschland

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA); eigene Berechnungen (BIAJ)
© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

Arbeitslose in den 16 Ländern: Veränderung
Juni 2010 - Juni 2011
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Tabelle 1a

Arbeitslose Frauen Frauen

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2011

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***  

Juni 2010 Juni 2011 absolut in v.H. Juni 2011

1 Baden-Württemberg  124.649 107.278 -17.371 -13,9% 4,1   1

2 Bayern  134.051 117.582 -16.469 -12,3% 3,7   2

3 Thüringen  54.767 48.651 -6.116 -11,2% 8,8   3

4 Sachsen  115.094 104.776 -10.318 -9,0% 10,4   4

5 Sachsen-Anhalt  69.727 64.137 -5.590 -8,0% 11,3   5

6 Saarland  17.089 16.146 -943 -5,5% 6,9   6

7 Niedersachsen  135.763 128.296 -7.467 -5,5% 6,9   7

8 Hessen  92.438 87.821 -4.617 -5,0% 6,0   8

9 Rheinland-Pfalz  54.212 51.640 -2.572 -4,7% 5,3   9

10 Nordrhein-Westfalen  351.686 337.134 -14.552 -4,1% 8,1   10

11 Brandenburg  64.975 63.921 -1.054 -1,6% 10,0   11

12 Hamburg  32.078 31.703 -375 -1,2% 7,1   12

13 Schleswig-Holstein  45.940 45.558 -382 -0,8% 6,7   13

14 Bremen  16.959 16.822 -137 -0,8% 11,0   14

15 Berlin  97.872 99.526 +1.654 +1,7% 12,1   15

16 Mecklenburg-Vorpommern  43.895 45.178 +1.283 +2,9% 11,1   16

Westdeutschland*  1.004.865 939.980 -64.885 -6,5% 5,9   

5 ostdeutsche Länder*  348.458 326.663 -21.795 -6,3% .

Ostdeutschland **  446.330 426.189 -20.141 -4,5% 10,7   

Bundesrepublik Deutschland  1.451.195 1.366.169 -85.026 -5,9% 6,9   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0611

 -13,9%

 -12,3%

 -11,2%

 -9,0%

 -8,0%

 -5,5%

 -5,5%

 -5,0%

 -4,7%

 -4,1%

 -1,6%

 -1,2%

 -0,8%

 -0,8%

 +1,7%

 +2,9%

 -6,5%

 -4,5%

 -5,9%

-30% -25% -20% -15% -10% -5% 0% +5%

Baden-Württemberg  

Bayern  

Thüringen  

Sachsen  

Sachsen-Anhalt  

Saarland  

Niedersachsen  

Hessen  

Rheinland-Pfalz  

Nordrhein-Westfalen  

Brandenburg  

Hamburg  

Schleswig-Holstein  

Bremen  

Berlin  

Mecklenburg-Vorpommern  

Westdeutschland

Ostdeutschland

BR Deutschland

Quellen: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA); eigene Berechnungen (BIAJ)
© Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ)

Arbeitslose Frauen in den 16 Ländern: Veränderung
Juni 2010 - Juni 2011
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Tabelle 1b

Arbeitslose Männer Männer

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2011

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Juni 2010 Juni 2011 absolut in v.H. Juni 2011

1 Baden-Württemberg 140.756 109.876 -30.880 -21,9% 3,7   1

2 Bayern 145.062 117.263 -27.799 -19,2% 3,3   2

3 Thüringen 58.156 50.248 -7.908 -13,6% 8,1   3

4 Sachsen 130.046 114.446 -15.600 -12,0% 10,2   4

5 Saarland 19.825 17.619 -2.206 -11,1% 6,4   5

6 Sachsen-Anhalt 78.294 69.835 -8.459 -10,8% 11,1   6

7 Rheinland-Pfalz 62.215 55.790 -6.425 -10,3% 5,0   7

8 Niedersachsen 155.012 139.054 -15.958 -10,3% 6,5   8

9 Hessen 102.900 93.437 -9.463 -9,2% 5,6   9

10 Nordrhein-Westfalen 421.364 383.585 -37.779 -9,0% 7,9   10

11 Bremen 21.775 20.674 -1.101 -5,1% 12,2   11

12 Brandenburg 77.024 73.753 -3.271 -4,2% 10,5   12

13 Schleswig-Holstein 56.213 54.157 -2.056 -3,7% 7,2   13

14 Hamburg 41.468 40.207 -1.261 -3,0% 8,3   14

15 Berlin 130.526 130.873 +347 +0,3% 14,4   15

16 Mecklenburg-Vorpommern 56.026 56.355 +329 +0,6% 12,6   16

Westdeutschland* 1.166.590 1.031.662 -134.928 -11,6% 5,7   

5 ostdeutsche Länder* 399.546 364.637 -34.909 -8,7% .

Ostdeutschland ** 530.072 495.510 -34.562 -6,5% 11,2   

Bundesrepublik Deutschland 1.696.662 1.527.172 -169.490 -10,0% 6,8   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0611
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Tabelle 1c

Arbeitslose im Alter von unter 25 Jahren unter 25

(sortiert nach Veränderung in v.H.; aufsteigend) 06/2011

Land         Arbeitslose (insgesamt) Veränderung Alo-quote***

Juni 2010 Juni 2011 absolut in v.H. Juni 2011

1 Baden-Württemberg  21.448 14.983 -6.465 -30,1% 2,2   1

2 Thüringen  9.798 7.343 -2.455 -25,1% 6,1   2

3 Bayern  24.324 18.906 -5.418 -22,3% 2,4   3

4 Sachsen  23.964 18.877 -5.087 -21,2% 8,4   4

5 Hamburg  5.921 4.736 -1.185 -20,0% 5,1   5

6 Niedersachsen  29.410 24.203 -5.207 -17,7% 5,4   6

7 Sachsen-Anhalt  13.847 11.633 -2.214 -16,0% 9,4   7

8 Saarland  3.416 2.879 -537 -15,7% 5,2   8

9 Brandenburg  14.150 12.301 -1.849 -13,1% 9,5   9

10 Nordrhein-Westfalen  73.534 64.785 -8.749 -11,9% 6,6   10

11 Rheinland-Pfalz  13.147 11.905 -1.242 -9,4% 4,8   11

12 Bremen  3.618 3.394 -224 -6,2% 9,6   12

13 Berlin  21.351 20.336 -1.015 -4,8% 12,6   13

14 Mecklenburg-Vorpommern  10.030 9.588 -442 -4,4% 10,1   14

15 Hessen  18.771 17.967 -804 -4,3% 5,5   15

16 Schleswig-Holstein  10.736 10.306 -430 -4,0% 6,5   16

Westdeutschland*  204.325 174.064 -30.261 -14,8% 4,6   

5 ostdeutsche Länder*  71.789 59.742 -12.047 -16,8% .

Ostdeutschland **  93.140 80.078 -13.062 -14,0% 9,4   

Bundesrepublik Deutschland  297.465 254.142 -43.323 -14,6% 5,4   

Anm.: Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 

* ohne Berlin

** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin

*** bezogen auf alle (!) zivilen Erwerbspersonen (!); in Prozent

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0611  
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Arbeitslose unter 25 Jahre in den 16 Ländern:
Veränderung Juni 2010 - Juni 2011
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Tabelle 2

Registrierte Arbeitslose nach Rechtskreisen (SGB III und SGB II) insgesamt

(sortiert nach Anteil des Rechtskreises SGB II im Juni 2011 in v.H.; aufsteigend) 06/2011

Land Registrierte Arbeitslose im Juni 2010 Registrierte Arbeitslose im Juni 2011  
 davon:   davon:

SGB III SGB III  

1 Bayern  279.113 129.780 149.333 53,5% 234.845 101.032 133.813 57,0% 9

2 Baden-Württemberg  265.405 114.624 150.781 56,8% 217.154 84.546 132.608 61,1% 8

3 Rheinland-Pfalz  116.427 42.987 73.440 63,1% 107.430 38.177 69.253 64,5% 7

4 Thüringen  112.923 37.419 75.504 66,9% 98.899 29.967 68.932 69,7% 16

5 Hessen  195.338 61.932 133.406 68,3% 181.258 53.210 128.048 70,6% 6

6 Schleswig-Holstein  102.153 32.639 69.514 68,0% 99.715 29.126 70.589 70,8% 1

7 Niedersachsen  290.775 92.472 198.303 68,2% 267.350 74.637 192.713 72,1% 3

8 Saarland  36.914 11.085 25.829 70,0% 33.765 9.115 24.650 73,0% 10

9 Brandenburg  141.999 41.733 100.266 70,6% 137.674 36.409 101.265 73,6% 12

10 Hamburg  73.546 22.773 50.773 69,0% 71.910 19.017 52.893 73,6% 2

11 Mecklenburg-Vorpommern  99.921 26.837 73.084 73,1% 101.533 24.975 76.558 75,4% 13

12 Sachsen-Anhalt  148.021 39.478 108.543 73,3% 133.972 32.906 101.066 75,4% 15

13 Nordrhein-Westfalen  773.050 211.426 561.624 72,7% 720.719 174.707 546.012 75,8% 5

14 Sachsen  245.140 68.303 176.837 72,1% 219.222 52.304 166.918 76,1% 14

15 Bremen  38.734 7.693 31.041 80,1% 37.496 6.218 31.278 83,4% 4

16 Berlin  228.398 41.658 186.740 81,8% 230.399 37.794 192.605 83,6% 11

Westdeutschland*  2.171.455 727.411 1.444.044 66,5% 1.971.642 589.785 1.381.857 70,1% 

5 ostdeutsche Länder*  748.004 213.770 534.234 71,4% 691.300 176.561 514.739 74,5% 

Ostdeutschland **  976.402 255.428 720.974 73,8% 921.699 214.355 707.344 76,7% 

Bundesrepublik Deutschland  3.147.857 982.839 2.165.018 68,8% 2.893.341 804.140 2.089.201 72,2% 

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0611
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Tabelle 3
Arbeitslosengeld II-Empfänger/innen und Arbeitslose im Rechtskreis SGB II insgesamt
(sortiert nach Rate der arbeitslos registrierten Alg II-Empfänger/innen in v.H.; aufsteigend) 06/2011

Juni 2010 Juni 2011

Land

 

1 Hamburg  144.167 50.773 35,2%  136.869 52.893 38,6%  2 1

2 Baden-Württemberg  355.195 150.781 42,5%  325.514 132.608 40,7%  8 2

3 Bayern  358.330 149.333 41,7%  325.025 133.813 41,2%  9 3

4 Sachsen-Anhalt  254.803 108.543 42,6%  238.551 101.066 42,4%  15 4

5 Rheinland-Pfalz  174.999 73.440 42,0%  161.872 69.253 42,8%  7 5

6 Schleswig-Holstein  168.226 69.514 41,3%  162.716 70.589 43,4%  1 6

7 Saarland  61.219 25.829 42,2%  56.624 24.650 43,5%  10 7

8 Niedersachsen  467.413 198.303 42,4%  442.441 192.713 43,6%  3 8

9 Thüringen  175.270 75.504 43,1%  158.180 68.932 43,6%  16 9

10 Hessen  311.055 133.406 42,9%  290.690 128.048 44,0%  6 10

11 Berlin  443.886 186.740 42,1%  436.019 192.605 44,2%  11 11

12 Bremen  69.885 31.041 44,4%  67.926 31.278 46,0%  4 12

13 Nordrhein-Westfalen  1.199.774 561.624 46,8%  1.157.250 546.012 47,2%  5 13

14 Mecklenburg-Vorpommern  172.234 73.084 42,4%  160.171 76.558 47,8%  13 14

15 Sachsen  377.737 176.837 46,8%  347.116 166.918 48,1%  14 15

16 Brandenburg  224.618 100.266 44,6%  209.710 101.265 48,3%  12 16

Westdeutschland*  3.310.263 1.444.044 43,6%  3.126.927 1.381.857 44,2%  

5 ostdeutsche Länder*  1.204.662 534.234 44,3%  1.113.728 514.739 46,2%  

Ostdeutschland **  1.648.548 720.974 43,7%  1.549.747 707.344 45,6%  

Bundesrepublik Deutschland 4.958.811 2.165.018 43,7%  4.676.674 2.089.201 44,7%  

Anm.: ab Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert. 
(1) revidierte Daten (Alg II) nach einer Wartezeit von drei Monaten
(2) von der Statistik der BA auf eine Wartezeit von drei Monaten hochgerechnete Daten (Alg II)
* ohne Berlin
** ostdeutsche Länder einschließlich Berlin
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen (BIAJ)
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ) alo0611
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*    Änderung der Begriffsbestimmung "Arbeitslose" in § 16 SGB III. Abs. 2 (neu) lautet: "Teilnehmer an Maßnahmen der aktiven Arbeitsmarktpolitik gelten als nicht arbeitslos."
**   am 01. Januar 2005 trat das SGB II in Kraft
***  Seit Mai 2009 werden Arbeitslose, deren Vermittlung an Dritte übertragen wird, nicht mehr als Arbeitslose registriert.
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit (BA) (ab 2007: neu berechnete Arbeitslosenzahlen); eigene Berechnungen (BIAJ)

Veränderung der Zahl der registrierten Arbeitslosen im Juni
(bis 2004: Ende Mai - Ende Juni; seit 2005: Mitte Mai - Mitte Juni)

Bundesrepublik Deutschland Juni 1996 bis Juni 2011
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